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Abb. 47. Generalabrechnung (aus Buch III)

Sursum occulos et corda, empor die Augen und die Herzen! Allein wie bei allen Erden-

wesen lehrt auch hier das Wissen um das Werden das Gewordene voll verstehen und

schätzen. Zudem haben wir, Autor und Leser, uns lange Strecken mit umständlichen

Übersetzungen herumschlagen müssen; im „Handbuech' bietet sich Gelegenheit, kultur-

geschichtliche Taten in unserer Sprache, ja Mundart, in einem grazerischen Barock-

dialekt, dessen ungefüge Brocken sich wie klobige Hausteine übereinandertürmen, an-

schaulich machen zu können. Abbildung 47 gibt eine Probe aus der chronologischen

Verrechnung, Abbildung 48 eine Ausgabenfolge nach Fachabschnitten. Wie der Altar

erst im Abschluß seine Blüten voll öffnet, wollen wir auch in der Schilderung der

Leistungen vom toten Material zu den belebenden Künsten aufsteigen. Aus Raumgrün-

den müssen wir uns freilich auf gelegentliche Kostproben beschränken, die Namen
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